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Aus den Bedürfnissen der Pressefotografie hat sich ein inter-
nationaler Standard für die Verschlagwortung von Bildern 
entwickelt. Dieser IPTC-Standard hat den Vorteil, dass die Infor-
mationen als Metadaten in die Bilddatei selbst geschrieben wer-
den und von jedem anderen professionellen Programm wieder 
ausgelesen werden können. Der Standard ist zukunftssicher und 
wird sogar von Online-Fotoplattformen unterstützt, so dass Sie 
nie doppelt verschlagworten müssen, wenn Sie IPTC verwenden.
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Der Fehler
In meine Bücher zu Photoshop Elements 5 
und 6 hat sich ein Fehler eingeschlichen, der 
damit zu tun hat, dass meine Photoshop Ele-
ments-Versionen zu etwas in der Lage waren, 
was die Installation der meisten Leser nicht 
ermöglichte: IPTC direkt in den Dateiinforma-
tionen zu verschlagworten. Die Eingabemas-
ke bietet von den im Buch abgebildeten elf 
Kategorien normalerweise nur vier, nämlich 
Beschreibung, Kameradaten 1 und 2 sowie 
Erweitert.

Ich vermute, dass dies damit zusammen-
hängt, dass ein Programmteil der amerika-
nischen Beta-Version trotz Deinstallation in 
meinen ganz normalen deutschen Programm-
versionen fortwirkte.

Warum IPTC
IPTC ist gerade deshalb so sinnvoll, weil er 
ein sehr weit verbreiteter Standard ist. Wenn 
Sie Ihre Fotos an eine Bildagentur weiterge-
ben, an eine Online-Plattform wie z. B. flickr.
com senden oder sie einfach nur in einer Bild-
datenbank nach Stichworten suchen möch-
ten, verwenden Sie meist IPTC oder zumin-
dest den IPTC-Teil des Nachfolgers XMP.

Deswegen gibt es aber auch einige freie 
Softwarelösungen, die Ihnen erlauben, IPTC 
zu verschlagworten, so dass Sie diesen Man-
gel in Photoshop Elements gut verschmerzen 
können.

GeoSetter
Ich will besonders GeoSetter hervorheben, 
das von Friedemann Schmidt geschrieben 
wurde, den Sie vielleicht als Autor des Exi-
fer kennen. Dieses Tool kann nicht nur IPTC 
verschlagworten (auch für mehrere Bilder 
gleichzeitig), es lässt Sie auch EXIF-Daten 
editieren wie das Aufnahmedatum, falls das 
Kameradatum verstellt war. Und es kann die 
GPS-Koordinaten des Aufnahmeorts direkt 

in die EXIF-Daten des Digitalfotos schreiben. 
Dies geht automatisch, falls Sie den GPS-Track 
Ihres GPS-Gerätes digital vorliegen haben, 
den Sie dann mit dem EXIF-Datum Ihrer 
Digitalbilder synchronisieren können. Oder 
Sie verwenden die sehr schöne Integration 
von Google-Maps. In dem Bildbeispiel links 
wurde einfach »Dalsnibba« in die Suchmaske 
eingegeben und Google-Maps liefert die da-
zugehörigen Koordinaten, die Sie bei Bedarf 
in der Karten- oder Satelliten-Darstellung 
noch etwas feinjustieren können. GeoSetter 
können Sie unter http://www.geosetter.de/ 
herunterladen.

Alternativen
Für den, der mit Geotagging nicht viel anfan-
gen möchte, ist GeoSetter vielleicht etwas 
zu mächtig. Irfanview (www.irfanview.de) 
kann inzwischen auch IPTC verschlagworten, 
der alte Exifer (www.exifer.de) reicht dafür 
auch, und wer noch mehr Auswahl möchte, 
findet  unter http://www.fotocommunity.de/
info/IPTC-Daten_unterst%FCtzende_Software  
eine Übersicht.

Auf dem Mac
Die Nutzer der Version 6 von Photoshop Ele-
ments auf dem Macintosh haben dieses Pro-
blem erst gar nicht. Hier hat sich Adobe ent-
schlossen, die Brigde anstelle des Organizers 
mitzuliefern. Diese kann von Haus aus IPTC 
verschlagworten, auch über mehrere Bilder.
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